
Schillerschule Waghäusel-Kirrlach 
QZS-Team: Brigitte Kästel (KR), Stephan Heck (L) 
 
 

PLANUNG 
 

 

Maßnahmen für QZS - Qualitäts-Zentrierte Schule - im Schj 2012/13 
 

Fortführung der Qualitätssicherung und des Qualitäts-Managements 
 

 

 Neue Befragung des Lehrerkollegiums zum Zweck: 
  
 a) Evaluation der letzten Befragung zum Schulleitbild und den daraus erfolgten  
  Beschlüssen und Aktionen mittels Fragebogen Teil A. 
 
 b) Neue, gekürzte Umfrage zur derzeitigen Zufriedenheit der Lehrer/innen mit  
  schulischer Arbeit und schulischem Umfeld evtl. plus Erwartungen zur  
  schulischen Zukunft mittels Fragebogen Teil B. 
 
 

 Erste Befragung der Schüler (Kl. 2 - 10): 
- zur derzeitigen Zufriedenheit mit Schillerschule allgemein einschließlich der Möglichkeit, 
Wünsche oder auch Verbesserungsvorschläge zu äußern; 

 

o Fragebogen überwiegend als multiple choice-Bögen in Papierform mit stark 
eingeschränkter freier Formulierungsmöglichkeit wg. Auswertungsaufwand. Befragung 
ab Klasse 2. 
 

o Klassen 2 bis 4 haben einfachere Fragebögen; 
 

o Alternative zur Papierbefragung: Online-Befragung mit Programm 
„Befragungsmanager“; 
 

o Im Programm „Befragungsmanager“ könnten alle Fragebögen selbst erstellt werden 
und nach erfolgter Befragung kann per Knopfdruck die Auswertung erfolgen. 

 
 
Durchführung der Maßnahmen: 
Die geplanten Maßnahmen konnten aus organisatorischen und zeitlichen Gründen nicht 
durchgeführt werden. Beide Mitglieder des Q-Teams waren Klassenlehrer mit anstrengenden 

Klassen, die einen hohen zeitlichen Betreuungsaufwand auch in der unterrichtsfreien Zeit 
(Elterntelefonate und –gespräche, Unterrichtsvorbereitungen) benötigten. Weiterhin war im 
Frühjahr und Sommer 2012 das 50-jährige Schuljubiläum der Schillerschule mit großem Schulfest 
und Aktionstag zu organisieren und durchzuführen und im Oktober 2012 absolvierte das Q-
Teammitglied Herr Heck einen einwöchigen Schullandheimaufenthalt mit seiner 7. Klasse, der 
umfangreich vorbereitet und ebenfalls mit eigenem Programm zuverlässig durchgeführt werden 
musste. 
Im Jahr 2013 zeichnete sich die Umgestaltung der örtlichen Schullandschaft hin zu einer 
Gemeinschaftsschule ab und sogar die Schließung der Schillerschule stand zur Debatte. 
Deswegen wurden alle weiteren Q-Maßnahmen bis auf weiteres aufgeschoben. 


